
Museum für Hamburgische Geschichte – Villa Rücker                                       Verschwiegenheitsvereinbarung    

VE02, Holzrestaurierung 

Anlage 3.9 zur Ausschreibung 

 

Seite 1 von 2 

 
 

 

VERSCHWIEGENHEITS- UND SICHERHEITSVEREINBARUNG 
 

 

 

 

Projekt:  Museum für Hamburgische Geschichte 

Villa Rücker. Holzrestaurierung 

Restaurierung, Rekonstruktion und Montage historischer Wandelemente 

 

Auftraggeber: Stiftung Historische Museen Hamburg 

Museum für Hamburgische Geschichte 

 

 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, über sämtliche ihm im Zusammenhang mit dem Projekt bekanntwerdenden 

Informationen Stillschweigen zu bewahren. 

 

Die Verschwiegenheitspflicht umfasst insbesondere: 

• Depotstandorte, 

• Lagerbedingungen, 

• Transportwege, 

• Sicherheitsmaßnahmen, 

• Zugangssituationen, 

• Alarm- und Schließsysteme, 

• Grundrisse und interne Gebäudeinformationen, 

• konservatorische Zustände, 

• Werteinschätzungen, 

• Schadensbilder, 

• organisatorische Abläufe, 

• Vertragsinhalte, 

• projektbezogene Unterlagen, 

• digitale Datenbestände, 

• Fotografien, 

• Videoaufnahmen, 

• E-Mail-Kommunikation, 

• Abstimmungsprozesse 

• sowie alle sonstigen nicht öffentlich bekannten Informationen. 
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Dem Auftragnehmer ist insbesondere untersagt: 

• Informationen an Dritte weiterzugeben, 

• projektbezogene Inhalte gegenüber der Presse oder in sozialen Medien zu veröffentlichen, 

• Bildmaterial ohne Zustimmung des Auftraggebers zu veröffentlichen, 

• Depot- oder Sicherheitsinformationen zu dokumentieren oder weiterzugeben, 

• Unterlagen oder Daten für andere Projekte oder Publikationen zu verwenden. 

 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich ferner: 

• digitale Unterlagen gegen unbefugten Zugriff zu sichern, 

• Zugangsdaten vertraulich zu behandeln, 

• Unterlagen nur projektbezogen zu verwenden, 

• sicherheitsrelevante Informationen ausschließlich an berechtigte Personen weiterzugeben. 

 

 

Der Auftragnehmer verpflichtet seine Mitarbeitenden, Nachunternehmer, freien Mitarbeitenden und sonstigen Er-

füllungsgehilfen entsprechend schriftlich zur Verschwiegenheit. 

 

Die Verpflichtung gilt auch nach Abschluss des Projekts zeitlich unbefristet fort. 

 

Verstöße gegen diese Vereinbarung können Schadensersatzansprüche sowie den Ausschluss von der weiteren 

Projektausführung nach sich ziehen. 

 

 

 

 

_____________________________  ________________________________________________ 

Ort, Datum      Auftragnehmer (Firmenstempel und Unterschrift) 

 

 

 

 

 

 


